
 

Der SV OWL schreibt die Wahl zum/zur Sportler*in und Trainer*in des Jahres 

in  drei Gruppen aus.  
                                                                                                                       

Schwimmer*in des Jahres in der Kategorie: Leistung (anhand Erfolge auf Meisterschaften) 

     Wertung erfolgt getrennt nach weiblich und männlich sowie in der Kategorie „offen Wertung“ und 

„Masters“.                        

A) In die Wertung kommen nur Beckenwettkämpfe.                                                                                       
B) Es werden alle Meisterschaften ab OWL‐Ebene aufwärts gewertet.                                                                
C) Gewertet wird nach der DMS‐Punkttabelle (offen und Masters, je nach Wertungsgruppe).                                              
D) Um in die Wertung zu kommen, muss – wenn vorgegeben ‐ die Pflichtzeit erreicht werden.            
E) Es werden nur Einzelwettkämpfe gewertet. (Ergibt sich die Wertung eines Wettkampfes durch die 
Zeitaddition mehrerer Wettkämpfe, zählt dieses als ein Wettkampf und es wird die punktbeste 
Einzelwertung zur Wertung hinzugezogen).                                                                                                       

F) Pro Wettkampfveranstaltung auf OWL‐Ebene kommen maximal 3 Starts in die Wertung. 
Dabei müssen drei verschiedene Lagen geschwommen werden und die jeweils punktbeste 
Leistung der einzelnen Lagen kommt in die Wertung. Die Disziplin „Lagen“ gilt als eine 
separate Lage. Startet ein Aktiver nur in einer Lage, wird nur die punktbeste Leistung in 
dieser Lage gewertet, startet er in zwei verschiedenen Lagen, wird dort jeweils die 
punktbeste Leistung der jeweiligen Lage gewertet. Auf OWL‐Ebene kommen nur die Plätze 1 
bis 10 eines Wettkampfes und Jahrgangs in die Wertung. Die “offene Klasse” geht nur dann 
in die Wertung ein, wenn der Aktive aus Altersgründe nicht in der Jahrgangswertung  geführt 
wird. 
G) Auf NRW‐ und DSV‐Ebene werden 2 Strecken je Lage gewertet.  

  

2)  Schwimmer*in des Jahres in der Kategorie: Beste Entwicklung/besonderes Engagement (ohne 
Kriterien).  

 
und                         

                                                                                                                       
3) Trainer*in des Jahres  (ohne Kriterien). 

 
 Wertung erfolgt jeweils geschlechterunabhängig. 

 
Jeder Verein und auch jeder Sportler aus dem Schwimmverband OWL darf zu diesen Kategorien 

jeweils eine Person nominieren und muss in  einem Schreiben und  einem kurzen Steckbrief (u.a. 

Name, Alter, Verein, Erfolge) begründen, warum diese Person nominiert/gewählt werden soll.  Der 

Schwimmausschuss sucht aus den Vorschlägen je Kategorie 5 Personen aus und stellt diese dann mit 

den entsprechenden Steckbriefen zur Wahl. 

Jeder Verein kann je Kategorie zehn Stimmen vergeben. Die kann er entweder alle auf einen 

Nominierten abgeben oder aber auch beliebig auf die Nominierten verteilen (z. B. Nominierte*r „A“ 

3 Punkte, Nominierte*r „ B“ 4 Punkte, Nominierte  „C“ 1 Punkte  „F“ und „H“ je einen Punkt. 

Die Wahl gilt immer vom 1.1. bis 31.12. eines Jahres. Der Nominierungszeitraum ist dann der 1.1. bis 

28./29. 2. des Folgejahres, der Wahlzeitraum vom 15.3. bis 30. 4. Die Ehrung wird bei den OWL‐

Sommermeisterschaften vorgenommen. (Erste Wertung: 1.1.22 bis 31.12.22/ Ehrung: 

Sommermeisterschaften 23). 


